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Diese Ausgabe erscheint auch online

Der Sportkreis Pforzheim Enzkreis hat auch im Jahr 2015 wieder einen Wettbewerb der Schulen 

ausgeschrieben. Ziel war es, dass so viele Schüler wie möglich das Sportabzeichen erreichen.

Der Wettbewerb unterscheidet zwischen Grundschulen und weiterführenden Schulen bis zur 10. Klasse.

Die Schüler müssen neben dem obligatorischen Schwimmen Übungen im Bereich Kraft, Ausdauer, 

Schnelligkeit und Koordination absolvieren und dabei bestimmte Mindestanforderungen erfüllen, 

um das Sportabzeichen in Bronze, Silber oder Gold zu erlangen.
In der Grundschule in Wimsheim haben von 34 Schüler/innen der 3. und 4. Klassen (im Schuljahr 

2014/2015) 33 Kinder die Bedingungen erfüllen können. Das ist ein Erreichungsgrad von 97 %, eine super 

Leistung, die sich im Bereich des Badischen Sportbundes sehen lassen kann. Damit erreichte die Wims-

heimer Grundschule den ersten Platz und erhielt dafür außer einer Urkunde einen Scheck über 250 Euro.

Der Grundschule Wimsheim stehen vielfältige Sportanlagen zur Verfügung. Zum Schwimmen, was 

Voraussetzung für das Sportabzeichen ist, fahren die Kinder mit dem Bus nach Niefern. Aber da das 

Schwimmen schon ab der 1. Klasse geübt wird, war es für die 3.- und 4.-Klässler kein Problem, diese 

Bedingung zu erfüllen. Auch die frühe Kooperation Schule – KITA im Bereich des Sports schafft eine 

gute Voraussetzung für die Bewegungsfähigkeit der Kinder. Ein Sportlehrer und drei Lehrerinnen 

stehen dafür zur Verfügung, was natürlich ebenfalls eine optimale Ausstattung ist.

Viele Sportabzeichen 
in unserer Grundschule 

Schüler der Grundschule Wimsheim, die das Sportabzeichen erlangt haben, mit 

ihren Sportlehrern und den Vertretern des Sportkreises Pforzheim Enzkreis.

Foto: iStockphoto/Thinkstock
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Amtliche Bekanntmachungen

Nachruf
Am 26. April 2016 verstarb im Alter von 77 Jahren

Herr Bodo Herzog.
Herr Bodo Herzog war von 1989 bis 1999 als Gemeinderat zum 
Wohle der Gemeinde Wimsheim tätig. In dieser Zeit wurden die 
Großvorhaben Neubau einer Grundschule und Umbau der alten 
Grundschule zum neuen Rathaus durchgeführt. 
Neben seiner Tätigkeit als Gemeinderat war er auch in vielen 
Wimsheimer Vereinen lange Zeit ehrenamtlich tätig.
Der Gemeinderat und die Verwaltung danken für seine geleis-
tete Arbeit und werden sein Andenken in ehrender Erinnerung 
bewahren.
Wimsheim, Mai 2016
Mario Weisbrich
Bürgermeister

E I N L A D U N G
zu der am Dienstag, 10. Mai 2016, um 19 Uhr, im Sitzungssaal 
des Rathauses stattfindenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1.   �Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über die letzte 

Sitzung
2.   �Unterhaltung von Gemeindestraßen – Vergabebeschluss für den 

Sanierungsabschnitt 2016 (Tannweg/Keplerstraße sowie Teilbe-
reich Steig und Daimlerstraße)

3.   �Abwasserbeseitigung – Auftragsvergabe für die Fernüberwa-
chung der Regenüberlaufbecken

4.   �Gemeindeentwicklungskonzept – Vergabe des Auftrags zur  
externen Begleitung

5.	 Bauanträge
     	a)  �Errichtung einer Garage in Fertigbauweise, Austr. 40, Flst. 1129
6.   	Friedhof Wimsheim
     	a)  Vergabebeschluss Urnengrabfeld + Bereich Gebäude
     	b)  Vergabebeschluss Urnenwandsystem
7.	 Bekanntgaben und Verschiedenes
8.	 Bürgerfrageviertelstunde
- Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen -
Wimsheim, 02. Mai 2016
gez. Weisbrich, Bürgermeister

Einladung zum Treffen des  
Arbeitskreises Asyl am 12.05.2016
Werte Wimsheimer Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde lädt zu einem weiteren Treffen des Arbeitskreises Asyl 
ein. 

Das Treffen findet am 12.05.2016 um 18:00 Uhr 
im Rathaus (Sitzungssaal) statt.

Herzlich eingeladen sind auch weitere Bürgerinnen und Bürger, die 
sich durch Mitarbeit im Arbeitskreis Asyl einbringen möchten.
Mario Weisbrich
Bürgermeister

Die Gemeindekasse informiert
Steuertermine
Die Steuerpflichtigen werden darauf aufmerksam gemacht, dass 
am 15. Mai
folgende Raten zur Zahlung fällig werden:
      Gewerbesteuer 2016               2. Rate
      Grundsteuer A und B 2016     2. Rate
Bei nicht rechtzeitiger Bezahlung der Steuern müssen den ge-
setzlichen Bestimmungen entsprechend Säumniszuschläge und 
Mahngebühren berechnet werden.
Neue Grundsteuerbescheide werden nur noch bei einer Änderung 
zugestellt, ansonsten ist der Grundsteuerbescheid von 2002 gültig

Karriereberatung der Bundeswehr
Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät junge 
Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die aktuellen 
Laufbahnmöglichkeiten sowie Studien- und Ausbildungschancen bei 
der Bundeswehr.
Im Regelfall findet jeden 3. Donnerstag im Monat, in der Zeit von 
13:00 Uhr – 17:00 Uhr, diese Informationsveranstaltung im Berufs-
informationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforzheim 
statt (Abweichungen sind aufgrund von Feiertagen oder dienstlicher 
Notwendigkeiten möglich).
Eine vorherige Terminabsprache ist unbedingt erforderlich!
Der Ansprechpartner ist Herr Oberbootsmann Felix Miller, Telefon-
nummer: 0721/69 24 26 51.
Nächster Termin:
Donnerstag, 19. Mai 2016

Abfall aktuell

Freiwillige Feuerwehr
Wimsheim
Einsatzbericht vom 28. April 2016:
Um kurz nach 10 Uhr wurde die Feuerwehr Wimsheim am Don-
nerstag zu einem Verkehrsunfall zwischen Wimsheim und Möns-
heim gerufen. Auf nasser Fahrbahn und bei leichtem Schneefall war 
ein Auto rund 300 Meter vor dem Wimsheimer Ortsschild von der 
Fahrbahn abgekommen und eine Böschung hinabgestürzt. Beim Ein-
treffen der Feuerwehr war der Fahrer bereits außerhalb des auf dem 
Dach liegenden Fahrzeugs und wurde vom Rettungsdienst versorgt. 
Die Wimsheimer Feuerwehr sicherte die Einsatzstelle und das ver-
unfallte Fahrzeug, stellte den Brandschutz sicher und traf erste Vor-
kehrungen, um austretende Betriebsstoffe aufnehmen zu können.
Die Sicherungsmaßnahmen wurden während der Unfallaufnahme 
durch die Polizei weiter aufrecht erhalten. Zur Bergung des Fahr-
zeugs musste die Straße zwischen Wimsheim und Mönsheim teil-
weise vollständig gesperrt werden.
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Termine:
08.05.2016: Ausrücken aller Gruppen.
Beginn: 07:00 Uhr am Gerätehaus.
Vorschau:
30.05.2016: Ausrücken Gruppe 2.
Beginn: 19:00 Uhr am Gerätehaus.

Jugendfeuerwehr Wimsheim
Am Freitag, den 6.5.2016 trifft sich die Jugendfeuerwehr zum Aus-
rücken in Uniform um 18.30 Uhr am Magazin.

Kindergarten
Wimsheim

Ausflug zum Bauernhof

Am Freitag, 29.04.16 besuchten die Kinder der Schmetterlingsgrup-
pe den Bauernhof Benzinger am Steighof in Friolzheim. Nach einer 
lustigen Busfahrt stärkten wir uns mit einem Picknick an einem nahe 
gelegenen Spielplatz; danach ging es dann zum Bauernhof. Dort er-
wartete uns freundlich Frau Benzinger und gab uns spannende Infor-
mationen über das Leben auf dem Bauernhof. Zuerst schauten wir 
uns die Kälbchen an und durften sie sogar streicheln. Dann ging es 
zu den Kühen, die sich noch vom Melken ausruhten. Frau Benziger 
erklärte uns, dass Kühe Wiederkäuer sind. Besonders toll fanden alle 
Kinder den mächtigen Bullen. Anschließend durften wir die Kühe 

mit Heu und Kraftfutter füttern. Nachdem die Kühe mit Futter ver-
sorgt waren, schauten wir uns die Melkmaschine an. Zum Abschluss 
gab es für jedes Kind einen Schokoladenpudding und einen Apfel. 
Da die Zeit wie im Flug vorbei ging, machten wir uns schnell wieder 
auf den Weg zur Bushaltestelle, um wieder rechtzeitig im Kindergar-
ten zu sein. Nochmal einen herzlichen Dank an Frau Benzinger für 
diesen tollen und informativen Vormittag.
Die Schmetterlinge

Brückentag
Am Freitag, 6. Mai 2016, bleibt die KiTa geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Flüchtlinge im Enzkreis

Teil 33: Dritte Ehrenamts-Konferenz am 9. Juni 
ENZKREIS. Viele Tausend Menschen suchen zurzeit Zuflucht in 
Deutschland. Woher kommen diese Menschen, wo und wie wer-
den sie untergebracht, dürfen sie arbeiten und wenn ja, ab wann? 
Antworten auf diese und zahlreiche weitere Fragen gibt eine Arti-
kelserie, die im Mitteilungsblatt erscheint.
Um das große Thema „Arbeit und Beschäftigung für Flüchtlinge“ 
wird es am Donnerstag, 9. Juni, ab 18 Uhr im Landratsamt Enz-
kreis in Pforzheim beim zwischenzeitlich dritten Treffen für ehren-
amtliche Flüchtlingshelfer gehen, zu dem Dezernentin Katja Kreeb 
einlädt. 
Ziel des Abends ist es, die verschiedenen Praktika-, Ausbildungs- und 
Arbeitsmöglichkeiten zu beleuchten; dafür stehen an diesem Abend 
voraussichtlich Experten der Handwerkskammer, der Industrie- und 
Handelskammer, der Agentur für Arbeit und der GSI Enzkreis Rede 
und Antwort. Darüber hinaus sollen weitere aktuelle Themen aus 
dem Landratsamt, die für die Arbeit der Ehrenamtlichen wichtig 
sind – wie zum Beispiel die Veränderungen in der Sozialbetreuung - 
angesprochen werden. 
Die Konferenz beginnt nach einem kleinen Imbiss, der ab 18 Uhr 
bereit steht, das Ende ist gegen 21.30 Uhr geplant. Weitere Details 
– wie die Themen der einzelnen Workshops – folgen noch. Anmel-
dungen nimmt Stefanie Freese bereits jetzt telefonisch unter 07231 
308-9516 oder per Mail an Stefanie.Freese@enzkreis.de bis zum 6. 
Juni entgegen. Für Fragen, Anregungen und Themenwünsche zur 
Veranstaltung ist Angela Gewiese, Ehrenamtskoordinatorin im Land-
ratsamt, die richtige Ansprechpartnerin. Sie ist zu erreichen unter 
Telefon 07231 308-9486 oder per Mail an aktiv-fuer-fluechtlinge@
enzkreis.de.

Flüchtlinge sollen und dürfen arbeiten
Eine feste Arbeitsstelle sorgt nicht nur für eigenes Einkommen, sie 
gibt auch Sicherheit und hilft bei der Integration sowie gegen die 
Langeweile, unter der viele Flüchtlinge leiden; deshalb dürfen sie 
bereits nach drei Monaten arbeiten. Dabei spielt es keine Rolle, ob 
es sich um eine Voll- oder Teilzeitstelle, einen 450-Euro-Job oder ein 
Praktikum handelt. Generell gilt auch für Flüchtlinge und Asylbe-
werber der jeweilige Tarifvertrag. Jede Beschäftigung muss von der 
Ausländerbehörde im Landratsamt genehmigt werden.
In der Praxis ist die größte Hürde für eine schnelle Beschäftigung 
– ob regulär oder als Ein-Euro-Job – das fehlende Deutsch. Deshalb 
werden derzeit die Angebote an Sprachkursen von verschiedenen 
Trägern stark ausgeweitet. Auch der Deutschunterricht durch Eh-
renamtliche wird finanziell gefördert.
(enz)
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Unterwegs mit Sarah und ihren Freunden: 
Neues Kamishibai über nachhaltige Mobilität 
im Medienzentrum
ENZKREIS Ein Erzähltheater auf Papierbögen, dessen Ursprung in 
Japan liegt, ist das sogenannte Kamishibai. Dabei schiebt der Ge-
schichtenerzähler seine Bilder in einen Wechselrahmen, öffnet die 
Flügeltüren und beginnt dann, die Geschichte Bild für Bild zu erzäh-
len. Großer Beliebtheit erfreut sich dieses bildgestützte Erzählen vor 
allem in Kindergärten, „aber auch in Grundschulen wird es gerne 
eingesetzt, da es das freie Erzählen ermöglicht und man nicht den 
Faden verliert“, wie Edith Marqués Berger von der Stabstelle Klima-
schutz und Kreisentwicklung berichtet. 
Ihre Mitarbeiterin Jana Edlinger hatte die Idee, ein solches Erzählthea-
ter zu nachhaltiger Mobilität zu entwerfen. Von ihr und Abfallberater 
Reinhard Schmelzer stammt auch der Text zur Geschichte von Sarah, 
die auf der Suche nach dem passsenden Fortbewegungsmittel für ihren 
Weg zum Kindergarten ist. Die Bilder dazu zeichnete Desirée Reiling, 
die an der Hochschule Pforzheim visuelle Kommunikation studiert. 

Das neue Kamishibai über „Sarah und ihre Freunde“ zum Thema nach-
haltige Mobilität zeigen Erster Landesbeamter Wolfgang Herz sowie 
Jana Edlinger (rechts) und Edith Marqués Berger von der Stabstelle 
Klimaschutz.(enz) 
Grundsätzlich eignen sich sowohl selbst erfundene und gemalte 
Geschichten als auch fertige Bilderserien als Kamishibai. 46 Bild-
kartensets zu unterschiedlichen Themenbereichen hat das Medien-
zentrum Pforzheim-Enzkreis bereits im Verleih. Kindergärten und 
Schulen können sie kostenlos ausleihen, ebenso wie fünf dafür pas-
sende Holztheater. Weitere Erzähltheater zum Thema Nachhaltig-
keit seien in Planung, wie Marqués Berger verrät..� (enz) 

Aus dem Standesamt

Geburten
Geboren am 25. März 2016
Paul Hils
Sohn der Eheleute Sarah Carolin Hils und Matthias Hils geb. Strigl, 
Wimsheim

Eheschließungen
Geheiratet haben am 26. April 2016 in Wimsheim
Frau Ebru Akbudak, Calw und Herr Semih Erdogdu, Wimsheim

Sterbefälle
Verstorben am 
20. April 2016
Frau Klara Trost geb. Streit, Wimsheim, 90 Jahre
26. April 2016 in Karlsruhe
Herr Erwin Bodo Herzog, Wimsheim, 77 Jahre

Wir gratulieren
Herrn Hugo Bentel, Friolzheimer Str. 44, zum 85. Geburtstag am 
08. Mai 2016

Wir gratulieren dem Jubilar recht herzlich und wünschen ihm im 
neuen Lebensjahr alles Gute!

Ortsbücherei

Kirchgasse 5
(Altes Schulhaus)
buecherei@wimsheim.de
http://webopac.winbiap.de/wimsheim/index.aspx

Unsere Öffnungszeiten
dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr

freitags 18.00 - 19.00 Uhr

Am Freitag, 6. Mai 2016 (Brückentag nach Christi Himmelfahrt) 
ist die Bücherei geschlossen.

Pfingstferien
Von 17. bis 27. Mai 2016 (Pfingstferien) ist die Bücherei geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Notdienste

116 117 ist die neue Rufnummer  
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bisherige Nummer für 
den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Die Rufnummern 
für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter 
bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. In Baden-
Württemberg gibt es ein flächendeckendes Netz von Notfallpra-
xen, die Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmel-
dung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: http://
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgele-
genen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus 
medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungs-
leitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leis-
tet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten 
Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8 Uhr bis 18 Uhr
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Zahnärztlicher Sonntagsdienst
- zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim - 0621 - 38 000 818
Bereich Mühlacker - 0621 - 38 000 816
Bereich Neuenbürg - 0621 - 38 000 807

Apotheken-Notdienst
- Vorwahl Pforzheim 07231

Samstag, 07. Mai 2016
Sonnen-Apotheke, Pforzheim, Leopoldstraße 5, Tel. 15 40 97 14
Post-Apotheke, Friolzheim, Pforzheimer Straße 18, Tel. 4 49 44

Sonntag, 08. Mai 2016
Paracelsus-Apotheke am Sedansplatz, Pforzheim, Dillsteiner Straße 10a, 
Tel. 2 78 45
Wartberg-Apotheke, Pforzheim Redtenbacher Straße 22 – 
Ecke Lützowstraße, Tel. 5 13 72

Soziales

Diakonie- und Sozialstation
Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen
bieten wir an:
•	Alten- und Krankenpflege
•	Hauswirtschaftliche Versorgung
•	Nachbarschaftshilfe
•	Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige
Sie erreichen uns persönlich: 
Montag - Freitag     9.00 - 12.00 Uhr
71299 Wimsheim, Rathausstr. 2, Tel. 07044 8686, 
Fax 07044 8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschaltet. 
Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich 
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Tel. 07041 8146923, Fax 07041 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde: montags von 10.00 - 12 Uhr und
nach Vereinbarung

***********************
Deutsches Rotes Kreuz Enzkreis/Pforzheim
Notrufnummer   112

************************
Hebammenhilfe in Schwangerschaft und Wochenbett:
• Gesine König       Tel. 07044 44061
• Meike Schulze     Tel. 07044 940211
• Marina Wirkner   Tel. 07033 36020

DemenzZentrum

Gesprächskreis für Angehörige  
von Menschen mit Demenz
Mühlacker 
Der nächste Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit 
Demenz findet am Montag 9. Mai 2016 von 14.30 – 16.30 Uhr 
im Consilio, Bahnhofstraße 86 statt. Neben dem persönlichen Aus-

tausch wird Thema sein: Medizin und Demenz – was steht in 
den neu erschienen Behandlungsleitlinien?
Eine Anmeldung ist nur erforderlich, falls der betroffene Angehörige 
in die parallel stattfindende Betreuungsgruppe mitkommt. Weitere 
Informationen sind beim DemenzZentrum unter der Telefonnum-
mer (07041) 814690 erhältlich.

Enzkreis-Kliniken Krankenhaus Mühlacker
Am Dienstag, 10. Mai, 19 Uhr  
im Krankenhaus Neuenbürg
Moderne Knietherapie - mehr Lebensqualität
Informationsveranstaltung für Patienten und Interessierte 
über moderne und operative Möglichkeiten bei Knorpelschä-
den und Arthrose des Kniegelenks 
Das Kniegelenk ist eines der am stärksten beanspruchten Gelenke 
des menschlichen Körpers. Durch den natürlichen Verschleiß beim 
Laufen, Stehen oder Tragen, durch zurückliegende Verletzungen 
oder durch mangelnde Bewegung wird die Knorpelschicht unzurei-
chend versorgt, nutzt sich ab und verschleißt. Die dann beginnen-
de Arthrose sollte möglichst früh erkannt und behandelt werden. 
Gleiches gilt für kleinere oder größere Verletzungen nach Sport oder 
anderen Aktivitäten, die zu Defekten am Knorpel, der Kniescheibe 
oder dem Kreuzband geführt haben. In vielen Fällen hilft dann nur 
noch eine operative Behandlung. Dabei gibt es eine Reihe moderner, 
gelenkerhaltender und damit schonender Operationsverfahren, die 
nur an wenigen Zentren angeboten werden.
Professor Dr. Stefan Sell und sein Team am Gelenkzentrum Schwarz-
wald haben viel Erfahrung mit diesen schonenden, arthroskopischen 
Operationsverfahren, die auch unter den Stichworten minimalinva-
sive Chirurgie oder „Knopflochchirurgie“ bekannt sind. 
In einer Informationsveranstaltung am Dienstag, dem 10. Mai um 
19 Uhr in der Cafeteria (Altbau) des Krankenhauses Neuenbürg 
spricht Professor Dr. Stefan Sell über moderne Knietherapien sowie 
über konservative und operative Behandlungsmöglichkeiten. Nach 
dem Vortrag gibt es die Möglichkeit zur Diskussion und für Fragen. 
Der Eintritt ist kostenlos.

Caritasverband Pforzheim
Blumenhof 6, 75175 Pforzheim
Tel. (07231) 128-0 - Fax (07231) 128-149

Tagesstätte für psychisch erkrankte  
Menschen

Begegnung – Austausch – Gemeinschaft
Tagesstätte Heimsheim
Kath. Gemeindezentrum Heimsheim
Mozartstraße 22, 71296 Heimsheim
Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 Uhr – 16:00 Uhr
Angebote der Tagesstätte Heimsheim
10:00 Uhr  Gemeinsames Frühstück
14:00 Uhr  Offener Nachmittag
Ansprechpartnerin:
Frau Jasmin Schäfer
Tel.: (07231) 128-580/ Mobil: 0163 / 6128011


